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Deutsche-Leichtathletikordnung (DLO)   

beschlossen durch den Verbandsrat am 25. Februar 2011 
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§ 1 Vereine und ihre Mitglieder 

Die Mitglieder aller Vereine der Landesverbände (LV) sind berechtigt, an Leichtathletik-Veranstaltungen 

nach den Bestimmungen dieser Ordnung teilzunehmen. 

§ 2 Leichtathletik-Gemeinschaften (LG) und Startgemeinschaften (StG) 

2.1 Leichtathletik-Gemeinschaft (LG) 

2.1.1 Eine LG ist der Zusammenschluss von Leichtathleten verschiedener Vereine zum Zweck einer Trai-

ningsgemeinschaft und der Teilnahme an den in § 6 genannten Veranstaltungen. Sie trägt keinen Ver-

einscharakter. 

2.1.2 Die Mitglieder einer LG bleiben Mitglieder ihrer Stammvereine. 

2.1.3 Die Mitgliedsvereine sind verpflichtet, eine schriftliche Vereinbarung zu treffen, die dem Antrag zur  

Genehmigung der LG beizufügen ist. 

2.1.4 Eine LG ist zwischen dem 1. Oktober und 30. November mit Wirkung vom 1. Januar des folgenden Jah-

res an beim zuständigen LV zu beantragen. Das gleiche gilt für den Beitritt eines Vereins zu einer LG. 

Der Name einer LG ist auf maximal 20 Zeichen beschränkt und ist so auch in den Wettkampf-, Ergebnis- 

und Bestenlisten zu verwenden. 

2.1.5 Die LG hat keine Rechte an übergeordnete Verbände. 

2.1.6 Die Vereine können Männer, Frauen und Jugend U 20, U 18 in ihrer Gesamtheit einer LG zuführen. Auf 

Antrag kann auch die Zugehörigkeit von Jugend U 16 und U 14 in deren Gesamtheit zur LG genehmigt 

werden. Es ist auch zulässig, neben der für Männer, Frauen und Jugend U 20, U 18 bestehenden oder 

zu bildenden LG, auch eine eigene LG für die Jugend U 16 und U 14 in ihrer Gesamtheit zu bilden.  

2.1.7 Der Wechsel von Verein zu Verein innerhalb der LG vollzieht sich nach den Bestimmungen dieser Ord-

nung. 

2.1.8 Der Austritt eines Vereins aus einer LG oder die Auflösung einer LG kann nur mit Ablauf des 31. Dezem-

ber des laufenden Jahres erklärt werden. Der Austritt bzw. die Auflösung ist dem zuständigen LV mitzu-

teilen. Das für eine LG erteilte Startrecht erlischt nur zum Jahresende, auch wenn der Verein zu einem 

früheren Zeitpunkt aus der LG ausgetreten ist. 

2.2 Startgemeinschaft (StG) 

2.2.1 Eine StG ist der Zusammenschluss von Leichtathleten verschiedener Vereine innerhalb eines LV zum 

Zweck der Bildung von Staffeln und Mannschaften (DMM, DAMM, DJMM). 

2.2.2 Die StG hat keine Rechte an übergeordnete Verbände. 

2.2.3 Näheres regeln die »Zusatzbestimmungen für Startgemeinschaften« (siehe Anhang 1), die der BA Wett-

kampforganisation erlassen und ändern kann. 

§ 3 Altersklassen 

In der Leichtathletik gelten die nachfolgenden Altersklassen. Der Übergang von einer Altersklasse zur 

nächsten vollzieht sich immer mit Beginn des Kalenderjahres, in dem das Lebensjahr vollendet wird, das 

die Altersklasse bestimmt. 
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3.1 Männer und Junioren Frauen und Juniorinnen 

Männer (20 Jahre und älter)  Frauen (20 Jahre und älter) 

Junioren U 23 (22/21/20 Jahre)  Juniorinnen U 23 (22/21/20Jahre) 

3.2 Senioren Seniorinnen 

Senioren M 40 (40 Jahre) und weiter im  
5-Jahresrhythmus 

 
Seniorinnen W 40 (40 Jahre) und weiter im  
5-Jahresrhythmus 

3.3 Männliche Jugend weibliche Jugend 

Männliche U 20 (19/18 Jahre)  Weibliche U 20 (19/18 Jahre) 

Männliche U 18 (17/16 Jahre)  Weibliche U 18 (17/16 Jahre) 

Männliche U 16 (15/14 Jahre)  Weibliche U 16 (15/14 Jahre) 

Männliche U 14 (13/12 Jahre)  Weibliche U 14 (13/12 Jahre) 

3.4 Kinder Kinder 

Männliche U 12 (11/10 Jahre)  Weibliche U 12 (11/10 Jahre) 

Männliche U 10 (9/8 Jahre)  Weibliche U 10 (9/8 Jahre) 

Männliche U  8 (7/6 Jahre)  Weibliche U  8 (7/6 Jahre) 

Erläuterung: In den Altersklassen U16 und allen jüngeren können Einzelwettbewerbe und Mehrkämpfe 

auch Jahrgangsweise ausgeschrieben werden. 

 

 Die §§ 4 - 14 gelten nicht für die Altersklassen der Kinder. 

Weiteres siehe Zusatzbestimmungen zur Kinderleichtathletik, die vom BA Jugend beschlossen 

werden (Anhang 5). 

 

§ 4 Startrecht 

4.1 Beantragung des Startrechts  

4.1.1 Das Startrecht wird auf elektronischem Wege oder mit dem DLV-Vordruck 2.75 von Verein/LG bei zu-

ständigem LV beantragt. Der Antrag, mit dem erstmalig das Startrecht beantragt wird, ist an keine Frist 

gebunden. Bei elektronischer Beantragung sendet der beantragende Verein den DLV-Vordruck 2.75 mit 

den erforderlichen Unterschriften innerhalb von 2 Wochen an den zuständigen LV. 

4.1.2 In dem Antrag sind anzugeben bzw. ist zu erklären: 

4.1.2.1 Name, Vorname, Geburtsdatum, Geschlecht, Nationalität, Adresse. 

4.1.2.2 dass der Athlet bei Antragstellung Mitglied in dem Verein ist, für den das Startrecht beantragt wird. Stellt 

eine LG den Antrag, bestätigt diese, dass der Athlet Mitglied in dem Stammverein ist, 

4.1.2.3 dass der Athlet damit einverstanden ist, dass seine persönlichen Daten aus dem Antrag in einer 

Athletendatei geführt und in dem zur Abwicklung des Sportbetriebs im Sinne der »Satzung und Ordnun-

gen« sowie der »Internationalen Wettkampfregeln (IWR)« erforderlichen Umfang verwendet und weiter-

gegeben werden können und der Athlet sein Einverständnis erteilt, dass sein Bild im Rahmen der Be-

richterstattung über die Veranstaltung im Fernsehen, im Film oder auf Video zu Gunsten des Veranstal-

ters verbreitet werden darf. 

4.1.2.4 dass der Athlet die Satzungen und die Ordnungen des DLV und des LV anerkennt und die Anerkennung 

aller in Pkt. 4.1.2. aufgeführten Angaben bzw. Erklärungen mit seiner Unterschrift bestätigt hat. 

4.1.3 Wird das Startrecht für einen Ausländer beantragt, ist die Freigabe des Heimatverbandes dem Antrag 

beizufügen, wenn der Heimatverband eine entsprechende Regelung getroffen hat. 

4.2 Erteilung des Startrechts  

4.2.1 Die LV führen eine elektronische Startrechtdatei. Das Startrecht gilt mit der Eintragung durch den LV in 

diese Datei als erteilt. Ein Startpass wird nicht ausgestellt, die Vereine haben ein Auskunftsrecht. 

4.2.2 Bei einer LG (§ 2.2.1) geht das Startrecht vom Stammverein auf die LG über. Bei einer StG (§ 2.2.2) geht 

das Startrecht bzgl. den Staffel- und/oder den DMM-Wettbewerben, für die die StG gebildet wurde, von 

den Stammvereinen auf die StG über. Im Übrigen bleibt das Startrecht der Stammvereine unberührt. 

4.3 Wechsel des Startrechts  

4.3.1 Ein Wechsel des Startrechts wird auf elektronischem Wege vom neuen Verein/von der neuen LG bean-

tragt. Dies ist mit Ausnahme der Sonderregelungen in dem Zeitraum vom 1. Oktober bis 30. November 

des laufenden Jahres möglich. Die Frist gilt als gewahrt, wenn der Antrag am 30. November bis 24 Uhr 

bei dem LV eingegangen ist. Das neue Startrecht wird dann zum 1. Januar erteilt. Für Fristen und Termi-

ne gilt der § 35 der RVO. 

4.3.2 In dem Antrag auf Wechsel des Startrechts ist zu erklären, dass 

4.3.2.1 der Athlet bei Antragstellung, spätestens aber zum Zeitpunkt, zu dem das neue Startrecht beginnen soll, 

Mitglied in dem neuen Verein ist, 

4.3.2.2 das neue Startrecht zu einem bestimmten Zeitpunkt oder zum nächst möglichen Zeitpunkt beginnen soll, 

4.3.2.3 der Athlet auf das Startrecht gegenüber dem bisherigen Verein verzichtet und 

4.3.2.4 der Antragsteller den bisherigen Verein/LG und ggf. den LV aufgefordert hat, die Freigabe zu erklären. Ist 
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die Freigabe bereits erklärt, ist diese dem Antrag beizufügen. Gehr nach Freigabeanforderung die Frei-

gabe oder eine Mitteilung über ein laufendes Freigabeverfahren nach Ablauf von drei Wochen nicht ein, 

kann das Startrecht erteilt werden. 

4.4 Sonderregelungen 

 Ohne Einhaltung der in Nummer 4.3.1 genannten Fristen kann das Startrecht jederzeit für einen neuen 

Verein/LG erteilt werden, wenn der bisherige Verein oder dessen Leichtathletik-Abteilung oder die LG 

sich aufgelöst oder der Athlet seit mindestens 9 Monaten nicht mehr für den Verein/LG an Wettkämpfen 

teilgenommen hat. 

 Jugendliche können bei Vorliegen besonderer Gründe (wie z.B. familiäre Umzüge) jederzeit den Verein 

mit einer Frist von 3 Monaten wechseln, wenn beide beteiligten Vereine/LG zustimmen. Sie können in-

nerhalb dieser Zeit weiter an Wettkämpfen für den alten Verein teilnehmen. 

4.5 Freigabe 

4.5.1 Die Freigabe wird vom bisherigen Verein dem neuen Verein gegenüber erteilt. Besteht das Startrecht für 

eine LG, erteilt diese die Freigabe zugleich auch für den Stammverein. 

4.5.2 Die Freigabe kann von einem Verein/LG und/oder einem LV nur aus folgenden Gründen verweigert wer-

den: 

4.5.2.1 wenn ausgeliehene Gegenstände, die Eigentum des Vereins, der LG oder des LV sind, nicht zurückge-

geben wurden oder Beitragsrückstände bestehen, 

4.5.2.2 wenn eine Verpflichtung aus einem privatrechtlichen Vertrag besteht. 

4.6 Überprüfung des Startrechts 

4.6.1 Wird ein Startrecht angezweifelt, entscheidet darüber der LV.. 

4.6.2 Bezieht sich der Zweifel am Startrecht auf Vereine, die verschiedenen LV angehören, die keine Einigkeit 

erzielen können, entscheidet darüber der Vorsitzende des BA Wettkampforganisation. Ihm sind alle dies-

bezüglichen Unterlagen vorzulegen. 

4.6.3 Wird innerhalb einer Frist von 6 Monaten festgestellt, dass ein Athlet ohne gültiges Startrecht an einer 

genehmigten Veranstaltung teilgenommen hat, so wird er mit einer Wettkampfsperre von einem Monat 

belegt, die mit dem Tag der Feststellung beginnt, frühestens jedoch ab dem Zeitpunkt, von dem an ein 

gültiges Startrecht besteht. Die Leistungen, die in der Zeit ohne gültiges Startrecht erzielt worden sind, 

werden annulliert. 

4.6.4 Wird innerhalb einer Frist von 6 Monaten festgestellt, dass das Startrecht aufgrund falscher Angaben 

erteilt worden ist, wird der Athlet mit einer Wettkampfsperre von 3 Monaten belegt, die mit dem Tag der 

Feststellung beginnt, frühestens jedoch mit dem Zeitpunkt, ab dem ein gültiges Startrecht besteht. Die 

Leistungen, die in der Zeit ohne gültiges Startrecht erzielt worden sind, werden annulliert.  

4.6.5 Wird im Laufe des Kalenderjahres festgestellt, dass das neue Startrecht zu Unrecht erteilt worden ist, so 

kann das vorhergehende Startrecht mit einem Änderungsantrag wieder in Kraft treten. Die in diesem 

Zeitraum erzielten Leistungen behalten für den bisherigen Verein/LG Gültigkeit. 

4.6.6 Die Feststellung, ob eine Beschränkung gemäß Regel 21 IWR vorliegt oder ein Grund für den Entzug der 

Teilnahmeberechtigung zu internationalen oder nationalen Wettkämpfen gemäß Regel 22 IWR besteht, 

trifft nach Anhörung des Betroffenen der Vorsitzende des BA Wettkampforganisation.  

4.7 Start- und Teilnahmerecht im Ausland 

Kaderathleten, die sich befristet im Ausland aufhalten und dort unter Beibehaltung des Startrechts für 

den deutschen Verein/LG an Wettkämpfen teilnehmen oder sich dort einem ausländischen Ver-

ein/Universitätssportklub anschließen wollen, erteilt der DLV auf Antrag eine Auslandsstartberechtigung. 

Für die übrigen Athleten gilt diese Genehmigung als erteilt. 

§ 5 Teilnahmerecht 

5.1 Teilnahmerecht an Wettkämpfen  

5.1.1 Voraussetzung für die Teilnahme an Wettkämpfen ist, dass  

5.1.1.1 ein gültiges Startrecht vorliegt, 

5.1.1.2 die Übergangsbestimmungen in § 8 beachtet sind, 

5.1.1.3 die Teilnehmer, die Staffeln und die Mannschaften durch den Verein/LG/StG ordnungsgemäß gemeldet 

sind, 

5.1.1.4 bei allen Staffelwettbewerben die Staffelmitglieder - auch die einer Startgemeinschaft - eine einheitliche 

Wettkampfkleidung tragen, 

5.1.1.5 Dopingkontrollen im Wettkampf und außerhalb des Wettkampfes gemäß den Anordnungen des Wett-

kampfleiters und/oder den nationalen und internationalen Antidoping-Organisationen geduldet und unter-

stützt werden, 

5.1.1.6 die Teilnehmer bzw. die Personensorgeberechtigten für eine angemessene sportärztliche Untersuchung 

vor dem Wettkampf selbst verantwortlich Sorge tragen. 

5.2 Teilnahmerecht an Deutschen Meisterschaften 

5.2.1 Sämtliche Meisterschaften sind grundsätzlich offen für alle Athleten, die die deutsche Staatsbürgerschaft 

und ein gültiges Startrecht für einen deutschen Verein/LG haben. 

5.2.2 EU-Bürger sind an Deutschen Meisterschaften teilnahmeberechtigt, wenn sie ein Startrecht für einen 

deutschen Verein/LG besitzen und dieses seit einem Jahr besteht. Nicht-EU-Staatsbürger sind teilnah-
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meberechtigt, wenn sie mind. 1 Jahr ihren ständigen Aufenthalt im DLV-Gebiet und in dieser Zeit ein 

Startrecht für einen deutschen Verein haben sowie im laufenden und vorigen Jahr nicht für den Heimat-

verband bzw. an dessen Meisterschaften gestartet sind. 

5.2.3 In Zweifelsfällen entscheidet über ein Teilnahmerecht der Vorsitzende des BA Wettkampforganisation. 

5.2.4 In den Ausschreibungen zu den Meisterschaften können zusätzliche Regelungen getroffen werden. 

 Erläuterung: Andere Verbandsorganisationen können diese Bestimmungen (Nr. 5.2) so für ihre Meister-

schaften übernehmen bzw. abweichende Regelungen im Rahmen der DLO und IWR treffen. 

5.3 Überprüfung des Teilnahmerechts und Einsprüche gegen das Teilnahmerecht 

5.3.1 Wird ein Teilnahmerecht angezweifelt, trifft am Tag der Veranstaltung der Wettkampfleiter die Entschei-

dung. In allen anderen Fällen der LV-Wettkampfwart bzw. der Vorsitzende des BA Wettkampforganisa-

tion. 

5.3.2 Stellt der Wettkampfleiter fest, dass ein gültiges Startrecht nicht vorliegt, ist der Wettkämpfer von der 

Veranstaltung auszuschließen, mit der Folge, dass alle Leistungen, die er bei der Veranstaltung erzielt 

hat, annulliert werden. Bei einem nicht gültigen Teilnahmerecht ist der Wettkämpfer von dem Wettkampf 

auszuschließen, für den ein Teilnahmerecht nicht besteht, mit der Folge, dass die bei diesem Wettkampf 

erzielten Leistungen annulliert werden.  

Kann am Tag der Veranstaltung eine Entscheidung nicht getroffen werden, ist der Wettkämpfer unter 

Vorbehalt teilnahmeberechtigt, und die Angelegenheit ist zur nachträglichen Entscheidung dem jeweili-

gen LV bzw. dem DLV zu übergeben.  

5.3.3 Wird das Teilnahmerecht nach einer Veranstaltung angezweifelt, entscheidet darüber der zuständige LV-

Wettkampfwart bzw. der Vorsitzende des BA Wettkampforganisation.  

5.3.4 Werden Verstöße festgestellt, die länger als 6 Monate zurückliegen, können diese nicht mehr geahndet 

werden.  

Erläuterung: Zum Verfahren siehe § 15. Eine Anzweiflung kann auch von Amts wegen erfolgen. 

§ 6 Veranstaltungen 

6.1 Verbandsveranstaltungen: 

6.1.1 Kreismeisterschaften, 

6.1.2 Bezirksmeisterschaften, 

6.1.3 Landesmeisterschaften, 

6.1.4 Regionalmeisterschaften, 

6.1.5 Deutsche Meisterschaften, 

6.1.6 Vergleichskämpfe, 

6.1.7 Länderkämpfe. 

Erläuterung: Kreis-, Bezirks-, Landes- und Regionalmeisterschaften können auch von mehreren Krei-

sen, Bezirken, Landes- bzw. Regionalverbänden gemeinsam durchgeführt werden ohne dass dies die 

Kategorisierung ändert. 

6.2 Einladungssportfeste: 

6.2.1 Nationale Einladungssportfeste, 

6.2.2 Internationale Einladungssportfeste bis zu drei Wettbewerben (oder einem Wettbewerb in drei Alters-

klassen), 

6.2.3 Internationale Einladungssportfeste ab vier Wettbewerben oder GM-Status, 

6.2.4 Internationale Einladungssportfeste Gehen (Grand Prix), 

6.2.5 Internationale Einladungssportfeste mit besonderer Genehmigung der EA (Halle), 

6.2.6 Internationale Einladungssportfeste mit besonderer Genehmigung der EA (Freiluft), 

6.2.7 Internationale Einladungssportfeste mit besonderer Genehmigung der IAAF (Road-Races), 

6.2.8 Internationale Einladungssportfeste mit besonderer Genehmigung der IAAF (Halle), 

6.2.9 Internationale Challenge Einladungssportfeste mit besonderer Genehmigung der IAAF (Freiluft), 

6.2.10 Internationale World Challenge Sportfeste mit besonderer Genehmigung der IAAF, 

6.2.11 Internationale Diamond League Sportfeste mit besonderer Genehmigung der IAAF. 

6.3 Offene Veranstaltungen: 

6.3.1 Vereins-/kreis- oder bezirksoffene Sportfeste, 

6.3.2 Landesoffene ...............................   Sportfeste, 

6.3.3 Nationale .....................................   Sportfeste, 

6.3.4 Internationale ...............................   Sportfeste. 

Erläuterung: Die offenen Veranstaltungen umfassen auch Veranstaltungen, die im Freien, in der Halle, 

auf der Straße, als Berg-, Cross-/ Waldlauf stattfinden oder als Volkslaufveranstaltungen mit und ohne 

Wandern, jeweils selbstständig oder als organisatorische Gemeinschaftsveranstaltungen durchgeführt 

werden. 

6.4 Veranstalter/Ausrichter  

6.4.1 Veranstalter von Leichtathletik-Wettkämpfen können nur Verbandsorganisationen wie Vereine, Kreise, 

Bezirke, LV oder der DLV sein. 

6.4.2 Die Ausrichtung von Verbandsveranstaltungen (Nr.6.1.1 - 6.1.7), von Einladungssportfesten (Nr.6.2.1 - 
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6.2.11) und von Offenen Veranstaltungen (Nr.6.3.1 - 6.3.4) kann auf eine andere Verbandsorganisation 

oder nach besonderen Vereinbarungen auch auf eine andere Organisation übertragen werden, wenn die 

genehmigende Verbandsorganisation die Ausrichtung nicht selbst übernimmt. Die Übertragung kann in 

begründeten Fällen von der genehmigenden Organisation verweigert werden. 

§ 7 Wettkämpfe und Meisterschaften 

7.1 Wettkämpfe können grundsätzlich nur in den Altersklassen und den Disziplinen durchgeführt werden, 

die in den nachstehenden Tabellen aufgeführt sind. 

Darüber hinaus können für alle Altersklassen weitere Mehrkämpfe und Staffeln aus den aufgeführten 

Disziplinen beliebig zusammengestellt werden. 

Meisterschaften können in den Disziplinen durchgeführt werden, die fett gedruckt sind. 

Das Wettkampfprogramm der Senioren/-innen richtet sich grundsätzlich nach dem der Männer und Frau-

en. Die Zuordnung von Wettbewerben zu den jeweiligen Altersklassen wird in den Ausschreibungen 

festgelegt. 
Deutsche Meisterschaften finden in den Altersklassen der Männer/Frauen, der Junioren/-innen (U 23), 
der männlichen und weiblichen U 20, der männlichen und weiblichen U 18 sowie der Senioren/-innen 
statt; für männliche und weibliche U16 (M/W 15/14) nur in den Mehrkämpfen, Blockwettkämpfen und in 
der DJMM. 

 Einzelmeisterschaften für Jugend M/W 15 können bis zur Regionalebene, für Jugend M/W 14 bis zur 
LV-Ebene durchgeführt werden. 

 

Bei den mit (*) versehenen und kursiv gedruckten Disziplinen (keine eigenen Disziplinen in der jeweiligen 

Altersklasse) bestehen Übergangsmöglichkeiten. Näheres dazu ist in den Übergangsbestimmungen in  

§ 8 geregelt. Schulsport-Disziplinen sind mit dem Hinweis (Schule) gekennzeichnet. 

 

7.2 Wettbewerbe der männlichen Altersklassen  

Männer / m. Jugend Männer/Jun. U 20 U 18 
U 16 U 14 

M 15 M 14 M 13 M 12 

Läufe (Freiluft)        

        50m - - - - - 
50m 

(Schule) 
50m 

(Schule) 

        75m - - - 
75m 

(Schule) 
75m 

(Schule) 
75m 75m 

      100m 100m 100m 100m 100m 100m 100m* - 

      200m 200m 200m 200m 200m* - - - 

      300m - - - 300m 300m 300m* - 

      400m 400m 400m 400m 400m* - - - 

      800m 800m 800m 800m 800m 800m 800m 800m 

    1000m 1000m 1000m 1000m 1000m 1000m   

    1500m 1500m 1500m 1500m 1500m* - - - 

    1 Meile 1 Meile - - - - - - 

    2000m - - - 2000m 2000m 2000m 2000m 

    3000m 3000m 3000m 3000m 3000m 3000m 3000m* - 

    1000m 1000m 1000m 1000m 1000m 1000m   

    5000m 5000m 5000m 5000m 5000m* - - - 

10000m 10000m 10000m 10000m* - - - - 

1 Stunde 1 Stunde - - - - - - 

    60m H (0,762m) - - - - - 60m H 60m H 

    80m H (0,840m)  - - - 80m H 80m H 80m H* - 

  110m H (0,914m) 
  110m H (0,990m) 
  110m H (1,067m) 

 
 

110m H 
110m H 

110m H 
 
 

110m H* 
 
 

- - - 

  300m H (0,840m) - - - 300m H 300m H - - 

  400m H (0,840m) 
  400m H (0,914m) 

 
400m H 

 
400m H 

400m H 
 

400m H* 
 

- - - 

2000m Hi (0,914m) - 2000m Hi 2000m Hi - - - - 

3000m Hi (0,914m) 3000m Hi 3000m Hi* - - - - - 

4x  50m - - - - - 4x50m (Schule) 

4x  75m - - - 4x75m (Schule) 4x75m 

4x100m 4x100m 4x100m 4x100m 4x100m  - 

4x400m 4x400m 4x400  - - - - 

3x800m      3x800m 

3x1000m 3x1000m 3x1000m 3x1000m 3x1000m   

zusätzliche Läufe in 

der Halle 
       

      60m 60m 60m 60m 60m 60m 60m 60m 
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      60m H (Höhen 
wie Freiluft) 

60m H 60m H 60m H 60m H 60m H 60m H 60m H 

  3000m 3000m - - - - - - 

4x200m 4x200m 4x200m 4x200m 4x200m - - 

Straßenläufe - - - 5km 5km 5km 5km 

 - - 7,5km 7,5km 7,5km   

 10km 10km 10km 10km 10km   

 15km 15km 15km   - - 

 Halbmarathon Halbmarathon Halbmarathon - - - - 

 25km 25km 25km - - - - 

 Marathon Marathon - - - - - 

 100km - - - - - - 

 24 Stunden - - - - - - 

Gehen (Bahn)      2000m 2000m 

    3000m 3000m 3000m 3000m 

 5000m 5000m 5000m 5000m 5000m  - 

 10000m 10000m 10000m - - - - 

 20000m - - - - - - 

Gehen (Halle) 5000m 5000m 5000m* - - - - 

Gehen (Straße) - - -   2km 2km 

 - - - 3km 3km 3km 3km 

   5km 5km 5km 5km*  

 - - 10km 10km* - - - 

 20km 20km 20km* - - - - 

 30km 30km* - - - - - 

 50km - - - - - - 

Crossläufe (Wald-
läufe) 

Mittelstrecke Mittelstrecke Mittelstrecke bis 5km bis 5km bis 4km bis 4km 

 Langstrecke 
Langstrecke 

(bis 10km) 
Langstrecke 

(bis 8km) 
- - - - 

Bergläufe beliebig bis 15km bis 15km - - - - 

Sprungwettbewerbe        

Hochsprung Hoch Hoch Hoch Hoch Hoch Hoch Hoch 

Stabhochsprung Stab Stab Stab Stab Stab Stab Stab 

Weitsprung Weit Weit Weit Weit Weit Weit Weit 

Dreisprung Drei Drei Drei Drei Drei* - - 

Stoß-
/Wurfwettbewerbe 

       

Kugelstoß (3kg) 
Kugelstoß (4kg) 
Kugelstoß (5kg) 
Kugelstoß (6kg) 
Kugelstoß (7,26kg) 

- 
- 
- 
- 

Kugel 

- 
- 
- 

Kugel 
Kugel* 

- 
- 

Kugel 
Kugel* 

- 

- 
Kugel 
Kugel* 

- 
- 

- 
Kugel 

- 
- 
- 

Kugel 
Kugel* 

- 
- 
- 

Kugel 
- 
- 
- 
- 

Diskuswurf (750g) 
Diskuswurf (1kg) 
Diskuswurf (1,5kg) 
Diskuswurf (1,75kg) 
Diskuswurf (2kg) 

- 
- 
- 
- 

Diskus 

- 
 
 

Diskus 
Diskus* 

- 
 

Diskus 
Diskus* 

 

- 
Diskus 
Diskus* 

- 
- 

- 
Diskus 

- 
 
 

Diskus 
Diskus* 

 
 
 

Diskus 
- 
 
 
 

Hammerwurf (3kg) 
Hammerwurf (4kg) 
Hammerwurf (5kg) 
Hammerwurf (6kg) 
Hammerwurf (7,26kg) 

- 
- 
- 
- 

Hammer 

- 
- 
- 

Hammer 
Hammer* 

- 
- 

Hammer 
Hammer* 

- 

 
Hammer 
Hammer* 

- 
- 

 
Hammer 

- 
- 
- 

Hammer 
Hammer* 

- 
- 
- 

Hammer 
- 
- 
- 
- 

Speerwurf (400g) 
Speerwurf (500g) 
Speerwurf (600g) 
Speerwurf (700g) 
Speerwurf (800g) 

- 
- 
 
- 

Speer 

- 
- 
- 
- 

Speer 

- 
- 
- 

Speer 
Speer* 

- 
 

Speer 
Speer* 

- 

- 
- 

Speer 
- 
- 

Speer 
 

Speer* 
- 
- 

Speer 
- 
- 
- 
- 

Ballwurf (200g) - - - Ball Ball Ball Ball 

Schlagball (Schu-
le,80g) 

- - - 
Schlag-

ball 
Schlag-

ball 
Schlag-

ball 
Schlag-

ball 

Mehrkämpfe        

3-Kampf (75m-Weit-
Ball) - - - - - 3-Kampf 3.Kampf 

3-Kampf (100m-Weit-
Kuge)l 

3-Kampf 3 Kampf 3-Kampf 3-Kampf 3-Kampf 3-Kampf* - 

4-Kampf (75m-Weit-
Ball-Hoch)      4-Kampf 4-Kampf 
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4-Kampf (100m-Weit- 
Kugel-Hoch) - - - 4-Kampf 4-Kampf 4-Kampf* - 

5-Kampf (100m-Weit-
Kugel-Hoch-
400m 

- 5-Kampf 5-Kampf 5-Kampf* - - - 

9-Kampf 
1. Tag: 100m-Weit-
Kugel-Hoch 
2. Tag: 80mH-
Diskus-Stab-Speer-
1000m 

   9-Kampf 9-Kampf 9-Kampf* - 

10-Kampf 
1.Tag: 100m-Weit-
Kugel-Hoch-400m 
2.Tag: 110mH-

Diskus-Stab-
Speer-1500m 

10-Kampf 10-Kampf 10-Kampf 
10-

Kampf* 
   

Mehrkämpfe (Halle)        

5-Kampf 
60mH-Weit-Kugel-
Hoch-1000m 

5-Kampf 5-Kampf* - - - - - 

7-Kampf 
1.Tag: 60m-Weit-
Kugel-Hoch 
2.Tag: 60mH-Stab-
1000m 

7-Kampf 7-Kampf 7-Kampf 7-Kampf* - - - 

Blockwettkämpfe        

Basis 
75m-60mH-Weit-Ball-
2000m 

- - - - - Basis Basis 

Sprint/Sprung 
100m-80mH-Weit-
Hoch-Speer 

- - - 
Sprint/ 
Sprung 

Sprint/ 
Sprung 

Sprint/ 
Sprung* 

- 

Lauf 
100m-80mH-Weit-
Ball-2000m 

- - - Lauf Lauf Lauf* - 

Wurf 
100m-80mH-Weit-
Kugel-Diskus 

- - - Wurf Wurf Wurf* - 

Erläuterung: Die Maße und Gewichte in dieser Tabelle sind Hinweise. Es gelten die Internationalen Wettkampfregeln. 

 

7.3 Wettbewerbe der weiblichen Altersklassen  

Frauen/w. Jugend Frauen/Juni. U 20 U 18 
U 16 U 14 

W 15 W 14 W 13 W 12 

Läufe (Freiluft)        

        50m - - - - - 
50m 

(Schule) 
50m 

(Schule) 

        75m - - - 
75m 

(Schule) 
75m 

(Schule) 
75m 75m 

      100m 100m 100m 100m 100m 100m 100m* - 

      200m 200m 200m 200m 200m* - - - 

      300m - - - 300m 300m 300m* - 

      400m 400m 400m 400m 400m* - - - 

      800m 800m 800m 800m 800m 800m 800m 800m 

    1000m 1000m 1000m 1000m 1000m 1000m - - 

    1500m 1500m 1500m 1500m 1500m* - - - 

    1 Meile 1 Meile - - - - - - 

    2000m - - - 2000m 2000m 2000m 2000m 

    3000m 3000m 3000m 3000m 3000m 3000m - - 

    5000m 5000m 5000m 5000m 5000m* - - - 

100000m 10000m 10000m 10000m* - - - - 

1 Stunde 1 Stunde - - - - - - 

    60m H (0,762m) - - - - - 60m H 60m H 

    80m H (0,762m) - - - 80m H 80m H 80m H* - 

  100m H (0,762m) 
  100m H (0,840m) 

 
100m H 

 
100m H 

100m H 
 

100m H* 
 

- - - 

  300m H (0,762m) - - - 300m H 300m H - - 

  400m H (0,762m) 400m H 400m H 400m H 400m H* - - - 

1500m Hi (0,762m) - - 1500m Hi - - - - 

2000m Hi (0,762m) - 2000m Hi 2000m Hi* - - - - 
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3000m Hi (0,762m) 3000m Hi 3000m Hi* - - - - - 

4x  50m - - - - - 4x50m (Schule) 

4x  75m - - - 4x75m (Schule) 4x75m 

4x100m 4x100m 4x100m 4x100m 4x100m  - 

4x400m 4x400m 4x400  - - - - 

3x800m 3x800m 3x800m 3x800m 3x800m 3x800m 

zusätzliche Läufe in 
der Halle 

       

      60m 60m 60m 60m 60m 60m 60m 60m 

      60m H 60m H 60m H 60m H 60m H 60m H 60m H 60m H 

  3000m 3000m - - - - - - 

4x200m 4x200m 4x200m 4x200m 4x200m - - 

Straßenläufe - - - 5km 5km 5km 5km 

 - - 7,5km 7,5km 7,5km   

 10km 10km 10km 10km 10km   

 15km 15km 15km    - 

 Halbmarathon Halbmarathon Halbmarathon - - - - 

 25km 25km 25km - - - - 

 Marathon Marathon - - - - - 

 100km - - - - - - 

 24 Stunden - - - - - - 

Gehen (Bahn)      2000m 2000m 

 -  3000m 3000m 3000m 3000m 3000m 

 5000m 5000m 5000m 5000m* - - - 

 10000m 10000m* - - - - - 

 20000m - - - - - - 

Gehen (Halle) 3000m 3000m 3000m* - - - - 

Gehen (Straße)      2km 2km 

 - -  3km 3km 3km 3km 

   5km 5km 5km 5km*  

 10km 10km 10km 10km* - - - 

 20km 20km* - - - - - 

Crosslauf - - - - - bis 4km bis 4km 

 - - - bis 5km bis 5km - - 

 Mittelstrecke Mittelstrecke Mittelstrecke - - - - 

 Langstrecke 
Langstrecke 

bis 10km 

Langstrecke 

bis 8km 
- - - - 

Berglauf beliebig bis 15km bis 15km - - - - 

Sprung        

Hochsprung Hoch Hoch Hoch Hoch Hoch Hoch Hoch 

Stabhochsprung Stab Stab Stab Stab Stab Stab Stab 

Weitsprung Weit Weit Weit Weit Weit Weit Weit 

Dreisprung Drei Drei Drei Drei Drei* - - 

Stoß/Wurf        

Kugel (3kg) 
Kugel (4kg) 

- 
Kugel 

- 
Kugel 

- 
Kugel 

Kugel 
Kugel* 

Kugel 
- 

Kugel 
- 

Kugel 
- 

Diskus (750g) 
Diskus (1kg) 

- 
Diskus 

- 
Diskus 

- 
Diskus 

- 
Diskus 

- 
Diskus 

Diskus 
Diskus* 

Diskus 
- 

Hammer (2kg) 
Hammer (3kg) 
Hammer (4kg) 

- 
- 

Hammer 

- 
- 

Hammer 

- 
Hammer 
Hammer* 

- 
Hammer 

 

- 
Hammer 

- 

Hammer 
Hammer* 

- 

Hammer 
- 
- 

Speer (400g) 
Speer (600g) 

- 
Speer 

- 
Speer 

- 
Speer 

- 
Speer 

- 
Speer 

Speer 
Speer* 

Speer 
- 

Ball (200g) - - - Ball Ball Ball Ball 

Schlagball  (Schule, 
80g) 

- - - Schlagball Schlagball Schlagball Schlagball 

Mehrkämpfe        

3-Kampf (75m-Weit-
Ball) 

- - - - - 3-Kampf 3-Kampf 

3-Kampf (100m-Weit-
Kugel) 

 3-Kampf 3-Kampf 3-Kampf 3-Kampf 3-Kampf* - 

4-Kampf (75m-Weit-
Ball-Hoch) 

- - - - - 4-Kampf 4-Kampf 

        

4-Kampf 
100m-Weit- Kugel-
Hoch 

- - - 4-Kampf 4-Kampf 4-Kampf* - 
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4-Kampf 
100mH-Hoch-Kugel-
100m 

- - 4-Kampf 4-Kampf* - - - 

4-Kampf 
100mH-Hoch-Kugel-
200m 

- 4-Kampf 4-Kampf* - - - - 

5-Kampf 
100m-Hoch-Kugel-
Weit-800m 

5-Kampf 5-Kampf* - - - - - 

7-Kampf 
1.Tag: 100m-Weit-
Kugel--Hoch- 
2.Tag: 80mH-Speer-
800m 

   7-Kampf 7-Kampf 7-Kampf*  

7-Kampf 
1.Tag: 100mH-Hoch-
Kugel-100m 
2.Tag: Weit-Speer-
800m 

- - 7-Kampf 7-Kampf* - - - 

7-Kampf 
1.Tag: 100mH-Hoch-
Kugel-200m 
2.Tag: Weit-Speer-
800m 

7-Kampf 7-Kampf 7-Kampf* - - - - 

Mehrkämpfe Halle        

5-Kampf 
60mH-Hoch-Kugel-
Weit-800m 

5-Kampf 5-Kampf 5-Kampf 5-Kampf* - - - 

Blockwettkämpfe        

Basis 
75m-60mH-Weit- Ball 
-2000m 

- - - - - Basis Basis 

Sprint/Sprung 
100m-80mH-Weit-
Hoch- Speer 

- - - 
Sprint/ 
Sprung 

Sprint/ 
Sprung 

Sprint/ 
Sprung* 

- 

Lauf 
100m-80mH-Weit-
Ball-2000m 

- - - Lauf Lauf Lauf* - 

Wurf 
100m-80mH-Weit-
Kugel-Diskus 

- - - Wurf Wurf Wurf* - 

Erläuterung: Die Maße und Gewichte in dieser Tabelle sind Hinweise. Es gelten die Internationalen Wettkampfregeln. 

 

7.4 Senioren und Seniorinnen 
7.4.1 Für diese Altersklassen gilt grundsätzlich das vorstehende Programm der Männer und Frauen. 
 Die Gewichte der Wettkampfgeräte, die Höhen der Hürden/Hindernisse und die Abstände zwischen ih-

nen richten sich nach den Nationalen Bestimmungen zu den entsprechenden Regeln in der IWR. 

7.4.2 Als Mehrkampfwettbewerbe können durchgeführt werden (von der jeweiligen Disziplinreihenfolge kann 
abgewichen werden): 

7.4.2.1 Senioren 
Mehrkampf: Dreikampf 100m - Weitsprung - Kugelstoß  

 Fünfkampf Weitsprung - Speerwurf - 200m - Diskuswurf - 1500m 
 Wurf-Fünfkampf Hammerwurf - Kugelstoß - Diskuswurf - Speerwurf ï Gewichtwurf 
7.4.2.2 Seniorinnen 

Mehrkampf: Dreikampf 100m - Weit - Kugelstoß 
 Fünfkampf 100m - Hochsprung - Kugelstoß - Weitsprung - 800m 

Wurf-Fünfkampf Hammerwurf - Kugelstoß - Diskuswurf - Speerwurf ï Gewichtwurf 

7.5 Deutsche Mannschaftsmeisterschaften finden in den Altersklassen der Männer/Frauen BL, der Senio-

ren/-innen Gruppe 1, der Jugend U 20 Gruppe 1 und der Jugend U 16 Gruppe 1 statt. Nähere Einzelhei-

ten dazu sind im Anhang 3 zu dieser Ordnung geregelt. 

7.6 Blockwettkämpfe werden nach den Regeln der Mehrkämpfe durchgeführt. Für einen Blockwettkampf 

gewertete Einzeldisziplinen können nicht gleichzeitig für einen anderen Blockwettkampf gewertet werden. 

Einzeldisziplinen des Mehrkampfes können nicht für einen anderen Mehrkampf gewertet werden, es sei 

denn, die jeweiligen Ausschreibungen sehen eine andere Regelung vor. 

7.7 Die Punktzahlen bzgl. den Zehn-, Sieben- oder Fünfkämpfen richten sich nach der »Internationalen 

Leichtathletik Mehrkampfwertung«, die der übrigen Mehrkämpfe sowie aller Mehrkämpfe der U16 und 

U14 nach der »Nationalen Punktetabelleñ 

7.8 Weitere Bestimmungen zu den Veranstaltungen und der Organisation der Wettkämpfe sind in Anhang 2 

zu dieser Ordnung enthalten. 




